Veranstalter:

10.00 - 17.00 Uhr

10.00 Uhr
10.15 Uhr
10.45 - 16.00 Uhr

11.00 Uhr

14.00 Uhr
15.00 Uhr
16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

Veranstalter:

14.00 - 16.30 Uhr
Ort:

... A8 ¥
der jiidische
D

AUGSBURG

Die Marktgemeinde Altenstadt zeigt im Rathaus die Ausstellung Veranstalter:

»Anne Franks schwabische Geschwister«

Judisches Kulturmuseum Augsburg-Schwaben. Veranstalter:
Tag der offenen Tur im Judischen Kulturmuseum Augsburg-

Schwaben, HalderstraBe 6-8, Eintritt frei, Fithrungen ermaBigt.
Bewirtung durch Mitglieder der jiidischen Gemeinde; Kinder- 11.00 - 17.00 Uhr
programm; Ausstellung mit Bildern aus der Sonntagsschule; Ort:
zum Ausklang ein Klesmerkonzert mit »Sing Your Soul«.

Bitte Zeit fiir Sicherheitskontrollen am Eingang einplanen!

PROGRAMM

Ausstellungseroffnung im Rathaus Altenstadt
Altenstadt, Hindenburgstr. 1. Eintritt: frei.
Auskunft unter Tel: 08337-72122.

14.00 Uhr

Treffpunkt:
PROGRAMM
Einlass.
BegriiBung und Einweihung der restaurierten Brunnen.
Themenfithrungen durch Museum und Synagoge.
»Lernen mit dem Rabbi« 30 Minuten mit dem neuen Augsburger
Rabbiner, Landesrabbiner em. Dr. h.c. Henry Brandt.
Vorfiihrung des Films »4 Uhr 30 Frih; Anruf: Die Synagoge brenntx.
Kinderprogramm: Mein Name im hebréaischen Alef-Bet.
Lesung, deutsch/ russisch, mit Mitgliedern des Jugendzentrums.
Konzert der Klesmer-Band »Sing Your Soul« mit lyrischem
Klarinetten-Klesmer im Garten hinter der Synagoge,
Eintritt: 8 Euro/ 6 Euro erméaBigt.

BINSWANGEN

Der Forderkreis Synagoge Binswangen e.V. 6ffnet die wiederherge-
stellte Synagoge und zeigt den in seinem Auftrag erstellten Film
iiber die Binswanger Synagoge.

Veranstalter:

PROGRAMM

Tag der offenen Tur in der Alten Synagoge.

Vorfithrung des Films »Die Shul bewahren ...«, einer Dokumentation
tiber die Geschichte der Juden in Binswangen

und Schwaben und der Alten Synagoge Binswangen.

Diskussion und Erlauterung des Films mit Anton Kapfer,

1. Vorsitzender des Forderkreises Alte Synagoge Binswangen e.V.
Alte Synagoge Binswangen, Judengasse 3. Eintritt: frei.

Auskunft unter Tel: 09071 -51145.

Veranstalter:
14.00 - 16.00 Uhr
16.00 Uhr

ab 16.30 Uhr 14.00 Uhr
Judisches Kulturmuseum Augsburg-Schwaben, Ort:
HalderstraBe 6-8, Augsburg.

Auskunft unter Tel: 0821-513658.

Treffpunkt:

ICHENHAUSEN KRUMBACH

Das Mittelschwabische Heimatmuseum Krumbach und der Veranstalter:
Heimatverein flir den ehemaligen Landkreis Krumbach e.V. erin-
nern anlésslich der ersten urkundlichen Erwéhnung von Juden im

Ort im Jahr 1504 mit einem Programmschwerpunkt an die reiche

Die Stiftung Ehemalige Synagoge Ichenhausen ladt ein zu einem Veranstalter:
gefiihrten Rundgang tiber den Friedhof, durch den Ort und die

Synagoge.

HAINSFARTH

In Buttenwiesen ladt der ehrenamtliche Betreuer des jiidischen
Friedhofs ein zu einem Rundgang zu den ehemaligen jiidischen
Stdtten im Ort.

PROGRAMM

Flihrung tiber den jidischen Friedhof, zu ehemaligen jiidischen
Wohnstéatten in Buttenwiesen und durch die ehemalige Synagoge
mit Franz Neuner, Dauer ca. 9o Minuten.

Rathaus (Marktplatz 4). Eintritt: frei.

Auskunft unter Tel. 08274 — 9999-0/-13.

FELLHEIM

Der »Arbeitskreis Geschichte, Brauchtum, Chronik Fellheim« ladt

ein zu einem Rundgang mit Erlduterungen durch Fellheim inklusive

Besichtigung des Friedhofs.

PROGRAMM

Fuhrung durch die ehemalige jiidische Gemeinde Fellheim,
Dauer ca. 9o Minuten.

Feuerwehrhaus Fellheim an der Ulmer StraBe, neben dem SchloB.
Eintritt: frei.

Auskunft unter Tel: 08335-987333.

MEMMINGEN

\/owceiiio o Der Freundeskreis Synagoge Hainsfarth e.V.

offnet die Tiiren der wiederhergestellten Synagoge.

PROGRAMM

ool o bioe Tag der Offenen Tir in der ehemaligen Synagoge.
0.+ Synagoge Hainsfarth, JurastraBe 7. Eintritt: frei.

Auskunft unter Tel: 09082 - 2270.

HARBURG
\/o¢oeliio e In Harburg erldutert der ehrenamtliche Betreuer
des jiidischen Friedhofs die schonsten und
aussagekraftigsten der ca. 250 Grabsteine.

PROGRAMM

Flihrung tiber den jiidischen Friedhof.
Friedhofseingang (am Sendeturm rechts). Eintritt: frei.
Auskunft unter Tel: 09080 -559.

14.00 Uhr
Treffpunkt:

OETTINGEN

Die Abteilung »]iidisches Leben in Memmingen« ladt zur
Besichtigung im Stadtmuseum ein.

PROGRAMM

PROGRAMM

Fiihrung »Auf den Spuren jiidischen Lebens« tiber den jiidischen
Friedhof, durch die Stadt Ichenhausen und die ehemalige
Synagoge Ichenhausen. Leitung: Dr. Claudia Madel-Bohringer,
Archivarin der Stadt Ichenhausen.

Treffpunkt: Parkplatz bei der Freizeitanlage / Minigolfanlage
Konig am stidlichen Stadtrand von Ichenhausen.

Tag der offenen Tur im Haus der Begegnung.

Ehemalige Synagoge Ichenhausen, Vordere Ostergasse 22.
Eintritt frei.

Auskunft unter Tel. 08221-95158.

: )
"I ____-_.: &
{ -{ﬁﬁbpﬁﬁ~
Kilithire

judische Geschichte von Krumbach-Htirben.

PROGRAMM

Sonderftihrung durch die Ausstellung des Heimatvereins

»1504 ... nur vier Juden da.

Geftihrter Rundgang durch die Wechselausstellung
»Die Déanischen Juden — Rettung vor der Vernichtunge.
Eintritt: 1,50 Euro/ 0,80 erméaBigt, Familien: 3,60 Euro.
Mittelschwébisches Heimatmuseum Krumbach,

Heinrich-Sinz-StraBe 3-5.
Auskunft unter Tel: 08282 -374.

Unser Dank gilt allen Sponsoren,
die uns dieses Jahr unterstiitzen:

MEDIENPARTNER:

Augsburger Allgemeine

wwwaugsburger-allgemeine.de

Initiatoren des Europaischen
Tages der jiidischen Kultur:

10.00 - 17.00 Uhr

Das Stadtmuseum Memmingen bietet Fithrungen (i1.00 Uhr und
15.00 Uhr) durch die Abteilung »Jiidisches Leben in Memmingen..
v+ Stadtmuseum im Hermansbau, ZangmeisterstraBe 8.

Treffpunkt: Stadtmuseum, Eingang Hermansgasse. Eintritt: frei.
Auskunft unter Tel: 08331-850 134.

NORDLINGEN
(=il e Das Stadtarchiv heiBt willkommen zu einem gefiihrten Rundgang
zu den Stétten jidischen Lebens in Nordlingen.

PROGRAMM

Flhrung »Ausgewahlte Zeugnisse jiidischen Lebens in Nordlingene,
durch die Stadt und tber den jiidischen Friedhof mit Rolf Hoff-
mann, Dauer ca. 9o Minuten. Teilnahmegebiihr: 3,00 Euro.
Rathaus, Marktplatz 2.

Voranmeldung und Bezahlung beim Verkehrsamt

der Stadt Nordlingen, Tel. 09081 -84116.

11.00 Uhr

Treffpunkt:

SONNTAG 05. SEPTEMBER 2004

“* - Europaischer Tag
der jiidischen Kultur

(oo e In Oettingen erinnert das Heimatmuseum in seiner
Dauerausstellung auch an die Geschichte der Oettinger
Juden. Bei einem gefiihrten Rundgang mit der Leiterin
des Heimatmuseums, Dr. Petra Ostenrieder, haben
Interessierte die Gelegenheit, Spuren jiidischen Lebens

in Oettingen zu entdecken.

PROGRAMM

Rundgang »Spurensuche: Jiidisches Leben in Oettingen«.
Heimatmuseum, Hofgasse 14.

Eintritt: 2,00 Euro/ 1,50 Euro erméaBigt.

Auskunft unter Tel: 09082- 2315

14.00 Uhr
Treffpunkt:

i ALTENSTAIDT-_EII.'LERE

v

FEBLHELM

MEMMINGEN

N BAYERISCH-SCHWABEN

Kooordination und Text: JKM Augsburg
Fotos: JKM, Heimatmuseum Oettingen, Silvio Wyszengrad, Manfred Ritter (Fellheim)
Gestaltung: KW Neun Grafikagentur, Augsburg

JUDISCHES KULTURMUSEUM AUGSBURG

ENTDECKEN SIE DAS KULTURELLE ERBE DER SCHWABISCHEN JUDEN

WIR DANKEN DR. GEORG HAINDL FUR SEINE GROSSZUGIGE UNTERSTUTZUNG



Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.2
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 2400 2400 ] dpi
     Papierformat: [ 1275 935 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Nein
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Average
     /GrayImageDownsampleType /Average
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /CalGrayProfile (None)
     /ColorImageResolution 72
     /UsePrologue false
     /MonoImageResolution 300
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings false
     /CompatibilityLevel 1.2
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket false
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Average
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /ParseDSCComments true
     /PreserveEPSInfo false
     /MonoImageDepth -1
     /AutoFilterGrayImages true
     /SubsetFonts true
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /PageByPage
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveOPIComments false
     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]
     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /GrayImageResolution 72
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts false
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo false
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 2400 2400 ]
>> setpagedevice


EUROPA

Seit einigen Jahren veranstalten jiidische und nichtjiidische
Organisationen einmal im Jahr den Européischen Tag der
judischen Kultur.

In 25 europdischen Landern — von Danemark bis Griechen-
land, von Spanien bis in die Ukraine — stehen an diesem
Tag historische Kulturdenkmaler wie Synagogen, Friedhofe,
Schulhéuser und Ritualbéder zur Besichtigung offen.

IN AUGSBURG

Dieses Jahr heisst das Motto: Lernen im Judentum.

»...Und diese Worte, die ich dir heute gebiete, sollst du zu
Herzen nehmen und sollst sie deinen Kindern einschér-
fen...«, 5.Moses 6,7.

Das biblische Gebot begriindet eine jahrtausendealte jiidi-
sche Lernkultur. Sie fiihrt tiber Cheder und Jeschiwa bis hin
zum sékularen Konzept lebenslangen Lernens.

IN BAYERISCH-SCHWABEN

Auch in diesem Jahr beteiligen sich in Bayerisch-Schwaben  nicht zuletzt kulinarische Kostproben und ein Klesmer-
Einrichtungen wie Einzelpersonen am Europdischen Tag Konzert machen mit jiidischer Kultur und Tradition, mit

der jtdischen Kultur, koordiniert vom Jiidischen Kultur- judischer Geschichte und Architektur in der Region ver-
museum Augsburg-Schwaben in Verbindung mit der traut. Sie berichten von Zeiten der Verfolgung und von
Israelitischen Kultusgemeinde Schwaben-Augsburg und der ~ Zeiten des gelungenen Miteinanders — aber auch von heuti-

Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit in Bayern. gem jiidischem Leben. Zudem erméglichen sie Einblicke in
den Umgang mit der Vergangenheit und machen mit den
Stadtrundgénge und Friedhofsfithrungen, Besichtigungen verschiedenen Ansatzen vertraut, jiidische Geschichte und

von Ausstellungen, Museen und Synagogen, mehrere Tradition heute zu bewahren.

Filmvorfithrungen und ein Mitmachprogramm fiir Kinder,

Die meisten der beteiligten zwolf Orte bewahren heute

das Erbe der schwébischen Juden in sorgféltig restaurierten
Synagogen, in Friedhofen und Museen. Es sind Orte aus-
geloschten judischen Lebens. Nur in sehr wenigen dieser
Gemeinden leben gegenwartig wieder Juden.

Beim Tag der offenen Tiir im Jiidischen Kulturmuseum
Augsburg haben Sie vielfaltige Moglichkeiten der Infor-
mation und Begegnung: Sie konnen bei Themenfiihrungen
das Museum und die Synagoge kennen lernen; Sie kénnen
mit dem neuen Rabbiner der Gemeinde, Landesrabbiner

em. Dr. h.c. Henry Brandt erfahren, was Lernen im Juden-
tum bedeutet; Sie konnen sich am Biichertisch informieren,
Einblicke in Aktivitdten der Sonntagsschule gewinnen oder
die Urauffiihrung eines Dokumentarfilms tiber Erinnerun-
gen einer Zeitzeugin zur Pogromnacht in Augsburg erleben.
Nebenbei konnen Sie sich an kulinarischen Kostproben
aus der judischen Kiiche starken oder ganz einfach die
Gelegenheit nutzen, mit Augshurger Juden ins Gesprach zu
kommen. Fiir Kinder besteht die Moglichkeit, in einer Mit-
machaktion ihren Namen in hebraischen Buchstaben zu
schreiben.

Der Tag klingt aus mit einem
Konzert des schwébischen
Klesmer-Ensembles »Sing Your Soul«
im Garten der Synagoge.




